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A) L EILUNGEN

vyrische und sSyro-arabische Handschriften in
Damaskus An verschıedenen Stellen dieser Zeitschrıift habe
iıch In diesem un dem zweıten efit des vorıgen Bandes Gelegen-
heit gehabt, auf dıe Hsas —-Bestände des jakobıtischen Markusklo-
Sters ın Jerusalem hinzuwelısen un!' eınen Katalog derselben ın Aus-
sıicht stellen, für welchen iıch ın den Monaten Janunar hıs März
un Juhl 1905 das Materıial sammelte. Ich hoffe , ass VOo

nächsten Bande &A dieser Stelle des Ortens Christianus ın
mehreren KFortsetzungen wırd ZU Veröffentliıchung gelangen können.
eute m öchte ıch vorlegen , Was ıch während e]nes dreitägıgen
Aufenthalts ın Damaskus Anfang Maı ber die dortigen >
rıschen und syro-arabıschen Hss. ın Krfahrung bringen konnte
In Betracht kommt, da e]ner Untersuchung auch des mAarOoNn1-
t+ischen Besıtzes mM1r leider die Zieıit fehlte, derjenıge des kleinen

jakobitischen Kirchleins und derjen1ge der syrisch-katholischen
erzbıschöfliıchen Resıiıdenz. Sr xcellenz dem hochwürdigsten Herrn
Erzbischof des syrıschen Rıtus un seınen Priestern einerse1ts,
dem hochwürdigen Seelsorger der jakobıtıschen (Gemelıde anderer-
se1ts gebührt meın aufriıchtiger Dank für das Entgegenkommen,

Ist es auchwelches meıne Nachforschungen be] iıhnen fanden.
nıcht gerade jel un keineswegs durchgäng1ig Bedeutendes , Was

iıch gefunden habe, werden dıe folgenden Notizen oleichwohl,
hofie ıch, nıcht unwıllkommen se1nN. Hss.-Bestände, w1e dıe 1er

urz schildernden, sıind 1m Orient SLETS 1ın der Gefahr des Un:-

ergangs oder der Zerstreuung. Ks ıst wünschenswert, dass recht-

zeit1ig festgestellt werde, Was ın einem bestimmten Moment und
Ziu ausführlichereinem bestimmten Ort noch vorhanden Wa  —$

Beschreibung der Hss hat natürlich dıe knappe Zeit nıcht e_
lch ann daher aum etwa das bıeten, W as seinerzeıt fürreicht.

die VO  — ıhm grossartıg bereicherte Köni1gl. Bibhliothek hau
1ın seinem ÄKurzen Verzeichnts bot Indessen uch für jenes sınd
WI1TL ]@ hıs Krscheinen se1nes meısterhaften Katalogs herzlich
dankbar geweEscCch,

21RIENS CHRI1 W
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Die HSS der JaR0bilischen irche
Das numerısch W en1gere und auch wen1ıger Wertvolle fand

iıch be1ı den anscheinend sehr verarmten un Seelenzahl-
mengeschmolzenen Jakobiten Ks handelt sıch da ausschliesslich

die ZUTT Feıer des G(rottesdiensts notwendigen lıturgischen
Bücher Sıe beninden sıch sämtlich ın der Kırche, 31 e teıls
auf den Altären oder Lesepulten lıegen, teıls ın eınem einz1gen
Schränkchen untergebracht sınd W ıe sıeht, f ken eINZIYXES
Stück sehr alt Irgend e1IN Verzeichnis fehlt Ich ordne Ssyste-
matısch und füge aufende Nummern be1

ektıonar AaUuUSs dem A  3 der Apz und den N'Tlichen
Briıefen für das Kırchenjahr (9)_ m] U,..D \:]£\.:
H— RO arsüni Geschr. Graecorum
(INC, 1876 H- Chr.)

gelı für das Kirchenjahr. <r  <  >N  Da (Üeschr:
unter Patrıarch Ja quß % | ıel >0g .55 ) Von einem
Sılbereinband ist ur mehr der vordere Deckel erhalten , bıetet
ber keinerlei kunstwıissenschaftliches Interesse.

Mıssale (xm’,u3l.ll‚ IS Teıls syrısch. teıls karsünz.
Ohne Datierung : Jahrh Vorangehen Apostolo-Evangelien
für die einzelnen W ochentage. Dann folgen dıie Anaphoren des
hl Jakobos &ö00 0E0G, des hl Petrus (“ dıe kleineren S des
Kvangelisten Markus, des Johannes VON Nısıbıs, des Kvangelisten
Johannes, des Johannän al-Ma’ dani, Märü0  d, Johannän C des Jlän-
zenden ME mn } Dionys1ios bar Salibi, Ja quß VON Kdessa und
dıe QTOSSE Anaphora es Herrenbruders.

Mıss q, | (ul‚a.9l.ll, ISIn ) Teils syrısch, teıls karsün  >
hne Datiıerung : oder Jährh — An der Spıtze stehen
Proo1imia, Seödr  e  A un: Apostolo-Kvangelien für die einzelnen W ochen-
tage. Dıie 1UN folgenden Anaphoren sınd dıejenigen des Herren-
bruders akobus (beıde l)’ des hi Petrus (e1ne), der zwölf Apostel,
des Ja quß Bürde änä, Kustathlos, Dioskuros, Kyrillos, Dıionys1ios
(des Arelopagl1ten), eıne on Johannän “dem Grossen »”» zusammenge-
tellte SLC! O2 b ), des Phıloxenos, Basıle10s,
Ja qüuß VO Kdessa, Marü%ä, des Apostels T’homas ( Z2C Ül( J L= wols
Severos (von Antiocheia) , Mat90nuıi0s des Hırten und JohannänGc 0R Fremden ” /
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Ferıalbrevier SS Nal ban Fo 0 I>
Syrısch, wel Bände, Jje einer dıe (resangstexte eINEes Halbehors
enthaltend. Greschr. D17 Graecorum (I72C 1866 H- Chr.).

Kesthbhrevier: Chorgyesänge vom Kırchweihesonn-
IL\AD..L.BLag bıs Ostern mı1t Ausschluss der Quadragesıma (w,a.ß

|L\>\o.ß, Ira o pa IL ). Syrıisch. (Geschr 1870 OChr

(xeschr. 1879 Il Chr
Dasgselbe für die Quadragesima ( k>; L‘°°\;! ll\4n..tß Syrisch.

Dasselbe für die Zeeit on Ostern bıs Pfingsten und dıe
Herren— und Heılıgenfeste VO  am} Pfingsten bıs A Kırchweıhesonn-

ag ( or LL,-.O_‚O La &3O s > 90 a OLD or ‘Ä>la.—0_‚ )» 'Ä-A.D.L.9
e  ® Syrisch, (xeschr. 1837 Graecorum (InC 15%26 Chr.)

Mıt; späteren Krgänzungen,
Dasselbe für dıe Sonntage nach Pfingsten ( —am

IL\.&.A.D‚ ) Syrısch. Geschr. 1868 Chr
10 Kestbrevıer: Gebete, Prooımıa und Seödr  €e  A

für Sonntage un!' Herrenfeste ( ba d Ik >0 F I>
Syrisch. (Aeschr. 15864 I Chr

11 Dasselbe für Heiligenfeste ( ]...mea‚ s Karsün (xeschr.
1909 Chr

12 Dasselbe für dıe Quadragesima ( S Lh°)9 Fa 0n 9 k>
kKarsünl. (+eschr. 1868 H Chr.

13 Dasselbe für dıe Osteroktav un dıe Sonntage VO  b Ostern
Wbıs Pfin gsten ( 'L\.J.ß-ß_, ——_.; ",‘°4»_, 'L\.}.A«‚ LL..Lm.») Kar nN1,

Geschr. 1868 Chr
14 Taufiriıtnuale ( k>a sı Karsüni (rxeschr.

unter Patrıarch (T7e0rg108 ıb Jüsuftf AUuS Aleppo ( VE
15 Rıtuale für 0416 ausserordentlıchen 50  *

*5A8 d1eNnSTEe bestiımmter Herrenfeste ( L"r.-*r*°.' L SA
La 7D S ) 'Teıls syriısch, teıls karsün (xeschr. 15869 I, Chr

15 Besrähnısrıtuale \“/
Karsün . (xeschr. 1866 OChr

Homiı]lıen des Patriarchen Ignatıos Sakr- Xan
A +D E .09 ILojkD S Karsüni. G(Geschr.

AD (G(Graecorum (INC. 1864 H: Chr\).
18 Praktısche k 1 eines ungenannten

Verfassers (StC!  \ LL\’,O).M SS> )
arsün[l. Geschr. 1566 13 Chr
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Eın aehr beschränktes Litterarısches Interesse kann höch-
Im übrI1-sStens en N'OO und dıeser Iuste entgegenkommen,

SC bıetet 3108 lediglich eın vollständiges und übersichtliches ıld
dessen, Was heute Texten TT Begehung jakobitischer Liturgie
erforderliıch 18%, Als Kultsprache herrscht , wıe sıeht , das
Arabısche weıtaus VO  b Nur dıe Ananhorentexte der Messe j  ınd
ın der Hauptsache, siınd ferner die Chorgesänge des Brevıers
ausschliesslich syrısch geblıeben. Daneben kommt das Syrische
zuweılen auch och ın den (rebeten, Prooımla un Seödr  e  A des letzte-
T  } SOW1e beı ausserordentlichen (xottesdiensten einzelnen YWesten
des Kırchenjahrs ZAUT Verwendung. Sovlıeles VO phılologischen
Standpunkte AauSs. Die kleine Hss.-Sammlung ıst; aber uch eıne
Art VO  — Denkmal ZUT: Geschichte der ]Jacobıtıschen Gemeinde. Man
versteht, WITr 1er wen1gem Altem begegnen, Diıe furcht-
are Christenmetzele1 des Jahres 1860 ist deutlıch als das für

Bestand entscheidende Kreignis AU erkennen. Be1 der entseitz-
lichen Katastrophe ist offenbar auch, Was dıe Jakobiten ın Damaskus
damals Büchern besassen, wesentlich oder vollständıg
tergegangen. Denn ıch bezweıle stark, oh uch AA die wenigen
ler ber 1860 hinaufreichenden N'OO S1e überdauert haben. W ahr-
scheinlıcher ist C ass S1e erst ach dem Blutbad durch Schenkung

dıe erneuerte Kırche gelangten. Hauptsächlich wurde ber durch
Neuanfertigung nunmehr das für den (+o0ttesdienst nötıge ext-
materıal wıeder beschafft Kq erfolgte 1es ın den Jahren 1864-—
15868 Die ın den Jahren 1872, 1876 und 1909 geschrıebenen Hss
dürften bereıts damals Grefertigtes, aber rasch wıeder schadhafft
G(Gewordenes rsetzt haben In jedem Falle erweıst sıch jenes halbe
Jahrzehnt Ir  z 1865 als dıe Zeıt der keorganısatıon der Jakobitı-
schen Kirchengemeinde VON <&  >  >N

Die HSsSs der uniert-Syrischen
erzbischöflichen PS1ACNZ

Die unıerte (+x82meınde des S0g reinen Rıtus ıst, heute weıtaus
Im Tedie zahlreichste syrıscher Nationalıtät ın Damaskus.

1860 och mınder stark, hat uch S1€e damals schwer gelıtten.
ast der ZaNZE Schmuck ıhrer schönen Kathedralkırehe ıst erst
ach jenem verhängn1svollen Jahre nNneu erstanden, un! w1e dıe
alte Ausstattung des (z+otteshauses wırd auch , Was dasselbe
Hss besass, iın den blutigen Lagen der Christenhetze vernıchteft;
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worden sSelın Als dSammlung ist der unıerte Bücherbestand yleich
e1n Jakobitischen Jung. ber enthält doch nıcht. wen1ge Eın-
zelstücke VO  — erheblichem Alter Liturgıe die eıgene
wesenhaft dıe. jakobitische L’turg1e steht wıederum wenigstens 1m
Vordergrund. Vorarbeıten für das 1n Mossul durch dıe Domuin1-
kaner gedruckte YrFOSSC syrisch-antiochenische Brevıer nehmen 1er
den breıitesten Raum e1InN, ehr oder wen1ger alte Hss meıst eher
jakobitischer a‚ ls unılıerter Provenlenz, die sıch beschaffte,
AaAUSs ıhnen dıe Texte schöpfen, stehen den Originalmanuskripten
gegenüber, In welchen das eue Z UL Druck ZU bringende Brevıier
festgelegt wurde. Ich bezeichne die ersteren Nummern mıt eiınem,
dıie letzteren miıt ZzwWwel Sternchen. Daneben finden WI1TL 1er 1U

aher auch eine chaldäische nd mehrere und besonders wertvolle
melchitische Hss lıturgıschen Inhalts, eınen nichtliturgıschen Bı-
beltext un eiIN12ES Lnutterarısche. I)ıe Mehrzahl der Hss wırd ın

Unterder Bibliothek der erzhıschöflichen Res1ıdenz aufbewahrt.
den NOO sınd s1e , allerdings ordnungslos , In einem hand-
schriftlichen Inventar derselben verzeıichnet. Nur dıe bel der Aus-
arbeıtung des Brevıer verwendeten älteren Hss werden gesondert
und ohne Nummerıerung aufbewahrt. Ich füge den aufenden Num:-

des folgenden, wıeder systematiısch geordneten Verzeichnisses
In Klammern dıejenıgen des nventars beı

A Biblisches
(136). Die deuterokanonıschen Schrıften de s
(Weisheıit, z wel 4 Briefe 7 Baruchs, Briıef des Jereml1as, Su-

sannageschichte, Judıth, Jesus Sırach, Makkabäer E Tobıt). Sy-
rıisch. hne Datierung: oder Jahrh.”?

Liturgisches. a} Untert-syrisches bezue Jakobitisches.
(155. 134). Apostoloevangelıen des gGaNnZeh Kır-

chenjahrs ın Zwel Bänden. Syrisch. Ohne Datierung : Jahrh
(110). Poaalter Syrisch. Ohne Datiıerung : oder

Jahrh. ? Anfang und nde siınd weggerıssen.
(106). m ı1 S enthaltend den O7rd.o COMMUNIS

mıt einer einzıgen Anaphora, Prooıml1a, Seaödre un Apostoloevan-
gehen. Syrisch, (+eschr. 1863 (Traecorum (InC 155% I; Chr.)

(112 G, Syrisch. hne Datierung : Jahrh
Anut die Apostoloevangelıen, Prooim1a un Sedre für dıe einzelnen
Wochentage folgen dıe Anaphoren Jakobos‘ des Herrenbruders,
Mat9ıajo0os de Hırten, der zwOoölf Apostel, des KEustathıos, Johan-
nes des Evangelısten, des KEvangelısten Markus, Märüla nd Ju
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hus Rom. Den Schluss machen Segensgebete ZUT Entlassung
der (+emeınde ( Polom )

(128) M ı D Syrisch. Ohne Datiıerung Jahrh
An der Spitze steht der ordo FCOMMUNLS m1t eingelegter Anaphora
des XÄystos VO  — Rom Ks folgen eıne Anaphora des Johannes

Chrysostomos (INE. K Al O © Laa Aso ESs; O ©O JN} un
dıe A postoloevangelıen der Wochentage.

(101) rdo COMMUNLS der Messe mı1ıt Anhängen.
Teils syrısch, teıls karsüni. Ohne Datierung : Jahrh.? Die
Anhänge bestehen us einem (+ebet D Weiıhung der Kulogıen,
eıiner Sammlung VOonNn Proo1ml1a und Seör6 , vermischten (+ebeten
unter den amen des Philoxenos, Abraham Q  1606nä]ä, Ishägq VOILl Nı-
n1ıve, Serapıon, Gregor10s (von Nazlıanz”) Abbä, Isaıas, Makarıos,
BRBusskanones un einer Laste VONn Kıirchenlehrern ( sa 2919

8* Ferijalbrerviıer (LSB.AA.A«, JL, } Syrisch. ((eschr. In
Jerusalem 184 Graecorum (INC. 1551). Im Anhang einzelne
(resänge auf Heıilıgenfeste nd Kalendarısches.

(113) Fearıalbrevıier (‚&...._n, S Syrisch, hne
Datierung : oder Jahrh.?

10 Kestbrevier: Chörzesangs® OMI

Kirchweıhesonntag bıs VADER Quadragesima Syrısch, hne Datıer-
un Jahrh

11 D Dasselbe VO Kirchweıhesonntag hıs Ustersonntag. SYy-
risch. hne Datiıerung : Jahrh

12 Dasselbe fÜür dıe UOsteroktav. dıe Sonntage VO  e UOstern bıs
Pfiingsten un dıe Herrn- und Heılıgenfeste des Sommers. Syrisch,
(GAeschr. 1m Sketekloster 1795 Graecorum (INC 14584 Chr.).

13 an Wıe (eschr. 1 Lıbanon 18924 Graecorum (INC 1513
(ChT;)

14 Wie (+eschr. ım Sem'‘ön-Kloster Qartesmin (\n->ß
v>o|.q.ß, \oa50m ] 1971 (Graecorum (I72C 1660 Chr.).

15 Wıe Ohne Datıerung : oder Jahrh. ? nde
fehlt

16 Wıe hne Datiıerung : oder 17 Jahrh.? nde
fehlt

17. * Wıe G(Geschr. 0921 Graecorum (INC. 1720 CHhr.).
18326  Mitteilungen.  lius vom Rom.  Den Schluss machen Segensgebete zur Entlassung  der Gemeinde ( [shem ).  6. (128). Missale. Syrisch. Ohne Datierung: 19. Jahrh. —  An der Spitze steht der ordo communis mit eingelegter Anaphora  des Xystos von Rom. KEs folgen eine Anaphora des Johannes  Chrysostomos (InC. badao Fiam yahalz 0 hxolxo ka; cm l„.Ä\) und  die Apostoloevangelien der Wochentage.  7, (101): Ordocoöommunisder Messe mit Anhängen,  Teils syrisch, teils karsüni. Ohne Datierung: 17. Jahrh.? — Die  Anhänge bestehen aus einem Gebet zur Weihung der KEulogien,  einer Sammlung von Prooimia und Seöre , vermischten Gebeten  unter den Namen des Philoxenos, Abraham Qi$önäjä, Ishäq von Ni-  nive, Serapion, Gregorios (von Nazianz?) Abbä, Isaias, Makarios,  Busskanones und einer Liste von Kirchenlehrern (l;om/ 900  ..  8,* Ferialbrevier ( baa JL, ). Syrisch. Geschr. in  Jerusalem 1842 Graecorum (inc. 1531). — Im Anhang einzelne  Gesänge auf Heiligenfeste und Kalendarisches,  9. (113). Ferialbrevier (j&«.ua, }oho). Syrisch. Ohne  Datierung : 17. oder 18. Jahrh.?  ’10.* Festbrevier: Chorgesinge (1 AaS) vom  Kirchweihesonntag bis zur Quadragesima  Syrisch, Ohne Datier-  ung: 16. Jahrh.  11. * Dasselbe vom Kirchweihesonntag bis Ostersonntag. Sy-  risch. Ohne Datierung: 16. Jahrh.  12. * Dasselbe für die Osteroktav, die Sonntage von Ostern bis  Pfingsten und die Herrn- und Heiligenfeste des Sommers. Syrisch,  Geschr. im Sketekloster 1795 Graecorum (inc. 1484 n. Chr.).  13. * Wie 12. Geschr. im Libanon 1824 Graecorum (inc. 1513  n. Chr.):  14. * Wie 12. Geschr. im Sem‘ön-Kloster zu Qartemin ( wr Auı  wlg oa ) 1971 Graecorum ({2c. 1660 n. Chr.).  15. * Wie 12. Ohne Datierung: 16. oder 17. Jahrh.? — Ende  fehlt.  16. * Wie 12, Ohne Datierung: 16. oder 17. Jahrh.? — Ende  fehlt.  17.* Wie 12. Geschr. 2021 Graecorum (inc. 1720 n. Chr.).  18, * Wie 12. Ohne Datierung: 18. oder noch eher 19, Jahrh,Wiıe Ohne Datıerung : 1 oder och eher
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19. * HOoastbreryvıern:? G(Ü(Cebete, Prooımı1ıa und Sadr6@
( faco0m } OIl Kıirchweıhesonntag bıs ZU Quadragesima., Syrisch.
(eschr. 1855 ({raecorum (INC 15  E JE: CHr.).

20 Dasselbe für dıe Osteroktav, dıe Sonntage VO  — Ostern bıs
FPüngsten und die Herrn— un Heilıgenfeste des Sommers. Syrisch.
Ohne Datierung: Jahrh

21 Wıe Geschr. 1m Serg1loskloster 1m Gebirge VO  e} Mardin
( OI mS w yl} (Ohne Datierung : oder Jahrh.?

22 (143) V1 VO ersten Sonntag ach
KEpiphanıe bıs Z Quadragesıma. Syrisch. Ohne Datierung: Jahrh

23 (1 A I V 1 für die Quadragesima. SYy
rısch. Ohne Datıerung : Jahrh

24 (147) |** Gesamtbrevıer für die Karwoche ( 0
0499 ). Syrisch. Ohne Datierung: Jahrh

25 (146) OIl zweıten Sonntag ach
Ostern bıs nde Julı Syrisch. Ohne Datierung : Jahrh

26 (138), ** c proprium de tempore VO

Kirchweıhesonntag hıs ZAUIL zweıten Sonntag ach Weıhnachten,
Syrisch. hne Datierung : Jahrh

27 (139) ( proprium de sanctis VO

November bıs Dezember. Syrisch. hne Datıerung Jahrh
28 (145) I1l j Era Totenoffecıen und Feral-

ofiecıen der Quadragesıma. Syrisch, Ohne Datıerung : Jahrh
29 (149) K In Ofheı:en der hll Klemens

un Joseph. Syrisch. hne Datierung : Jahrh
30 (137) D ( 111 C' ommune and

der Mossuler Ausgabe). Syrisch, Ohne Datierung : Jahrh
31 (122) 1L ] AA COMIMMUTILE UNLUS MANTYT IS

Syrisch, hne Datierung : Jahrh
32 (141) ** Brevierbestandteiıle: (xebete, Prooiml1a

und S  edre des sSsanctorum ( baa \ı
D) Ofie1um der hil Kosmas und Damıanos, C) Oktoechos

|sos99) mıt Prooim1a un Sadre für jeden der D A
Syrisch. hne Datıerung : Jahrh

(142) K Sammlung ıhr eigentümlıcher 111 f ü
dıe Quadragesıma 9 ,3 Lox>gy‘ JLeSL ) Syrisch. hne
Datierung : Jahrh.

(130) A ufr u Syrisch., (Ohne Datierung: Jahrh.?
35 (108) &A Syrisch. Geschr. 2004 Grae-

COT’UHL (INC 1703 - Cht.).
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36 107) u q, ] für dıe Taufe, die Aussegnung der Wöch-
ner1n, dıe degnung sterıler Frauen nd dıe Trauung. Dazu An-
hänge., Syrisch., dıe Anhänge teilweıse karsün-]. hne Datıierung :

Jahrh Dıie sehr umfangreichen Anhänge enthalten verschıe-
ene Gebete, e1n Rıtuale der etzten Velung, dıe (+eheımn1ısse des
Kosenkranzes , eıne Kreuzwegandacht, eın allgemeınes sündenbhe-
kenntnıs, (+ebete Zum Begräbnıs, (z+ehbete Zzum Krsatz des vollen
Brevıergebets un den ordo COMMUNILS MISSAEC mıt eingelegter AÄAna-
phora des Aystos VO Rom

37 (124) R3ıaftfyuatke TÜr dıe ausserordentlıchen
Goöottesdıenste bestimmter Herrenfeste Mnı N-

Teıls syrısch, teıls <r  <  >M nde arabısch. hne Da-
tıerung : Jahrh Die berücksıchtigten (xottesdienste sınd dıe
Wasserweıhe KEpıphanıe, dıe Kerzenweıhe Februar , die
Feıer des Fastenanfangs, die Palmenweihe, eıne Prozession AIn

Montag ın der Karwoche bezw. A bend des Palmsonntags
(g HN ), dıe Fusswaschung AI Gründonnerstag, die TeUZES-
verehrung al Karfreitag, die Auferstehungsfe1ier Ostern, dıe
“ Knıebeugunge , (l-’-‘9°-° aD } FPfüingsten, dıe Frohnleichnams-
prozessiıon un: e1ıne Prozession Kreuzfest (13 September). Den
Anhang bıldet eın Rıtuale der Altarweıhe.

38 (123) Wıe Teıls syrısch, teıls karsün  d hne Datier-
un I Jahrh Den Anhang bıldet 1er eın Rıtuale der etzten
Velung.

39 (125) Wıe 37 Teıls syrısch , teıls karsün. Gesch 1880
Chr Hıer fehlen dıe Feıer des Fastenanfangs, dıe Fusswa-

schung un dıe Fejer Pfingsten. Dafür sınd eiıgentümlıche
Felern für Weıiıhnachten und den Sonntag ach Ostern A — 8 W

';'°..o_, — aufgenommen. Den Anhang bılden dıe Rıtualhien der Taufe
und Lrauun

40 (125 0is).- Rıtuale der Palmenweihe ın rel Kxem-
plaren. Syrisch. hne Datıierung : Jahrh

41 (132) Fa q ] ( hoantilıe }} enthaltend die sämt-
lichen Ordınatıonen, dıe FCONSEeCFraLıiO chrismaltis und dıe Kırchweihe.
Syrisch mıt wenıgem 0arsünıl. hne Datierung Jahrh

42 (129) Wıe Ddyrisch mıt wenıgem arsünz. (Aeschr.
15830 Chr

43 (102) 'Teıls syrısch teıls karsüni.
Ohne Datierung oder A Jahrh
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44 <r  MN  < (+eschr. ın Damaskus 2089 (G(Grae-
Uurm (I7C 1771 N, Chr.) Ich werde eıne eingehende Beschreiı-
bung nach eıner Hs erusalem 1mM Katalog des dortigen Be-
stands bıeten.

45 (127). Wıe Kar n  —> Ohne Datıerung : oder
Jahrh

46 (103) mıiıt einem Anhang VON Deg-
nungsgebeten. Teıls syrisch , teıls karsün]. Ohne Datierung

oder Jahrh. *
O) Melchittisch
47 (100). Ps alter Syrisch. Ohne Datierung : oder

Jahrh.? Unvollständig Anfang und nde
48 (116) ım1t Anhängen (döal, grOSSCI Doxologı1e

U, W.) Arabısch. Ohne Datierung : oder JTahrh.?
49 (115 a) I, enthaltend ungefähr den In-

halt des ez';xo)xo'yv.pv o WLXDOV oder LENATLKOV der heutigen gyriechl-
schen Kırche. Teıls syrisch, teıls arabısch. G(Geschr. 19237 II Chr

50 (117) KRıtuale, enthaltend ungefähr den Inhalt des
sUYOAOyLOY o U.EYd unter Abzug desjenigen des EUuyOAOyLOV o EL..
KPCV. hne Datıerung : oder Jahrh. ?

51 (115 b) d) RKityare der Irauung un der Aussegnung
der W öchnerın, O) Proprium de sSancltis des VO 21
Maı bıs A August, C) a ] der Wasserweıhe In den Monaten
Juli, August un September. 'Teils syrısch, teıls arabısch. Ohne
Datierung : oder Jahrh.?

H2 (104) Vermischte Gesang— und (Gebetstücke des Br e-
Viıiers. Teıls syrısch, teıls arabısch. Ohne Datierung : oder

Jahrh
C) Chaldätsch
58 (140) Mıssale ( ZrDAD LD r.q...7. 7.‚Z:';; —Z D0.05

9 enthaltend den ordo CoMmMun(tS, die Tel Anaphoren CL der

Amnostel 33 des Theodoros VO  b Mopsuestlia nd Nestor10s SOW1e
a In Ende unvollständige Diakonıika ITE LAXSOXDOD A Syrisch,
Ohne Datierung : Jahrh

Ü) Litterarisches
54 (133) () Die Messerklärung ('l'‚! |.n...a-9) des «D  >M  <Oo bar
&, D) eıne Schrift des unlertem syrıschen Patrıarchen ” d -

5a M h l O H ber dıe Messe, C) die MILSSA PFAaeSATL-
ctificatorum der Karfreitags, deren lıturgischer ext ıer e_
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5Ü VO Antiocheıa zugeschrieben WI1IT  d („°‚_;„ ;;, fca.5 A
ON i |M°‚-°°) Syrisch m1t Ausnahme der Karsüni-—
Schriuft unter D) Ohne Datiıerung : oder Jahrh

55 119): Diıe Messerklärung ( hı>j0Qg l.n.na..9) des Dionys1iıos
}. Syrisch. Ohne Datierung. oder Jahrh

56 (97) Katrtechiıismus der Theologıe eines unbe-
kannten Verfassers. Kars  &>  n  P (Ohne Datierung : oder 17 Jahrh

H7 (118). Ascetisches Werk (Äm.>jfl:io N H9 ;’£\:.s
Ga [(0301 Sem än ar Rasiad (\l.__>oam al
VFAN) Karsün (+esch 2107 ((raecorum INC. 15806 Chr)).

Vorangehen Kalenderregeln ZAUTL Berechnung des Osterfests.
58 (109) Vıerzehn Betrachtungen ber das Leiden Christı,
dem Koptischen 1Ns Arabıische übersetzt VO u

M A Karsüni. hne Datıerung oder Jahrh Y

H9 (126) Hacyiıograpliischet Sammelband, ANt-

haltend : A) dıe «“ Wunder les hl DemetrI10s , b) dıe Legende
eiInNes hl Paulus Nas al Ya C) eine Jakobos em Herrenbruder
zugeschrıebene, OMI protoeyangelıunm T7A C001 aber VeLr-

schıedene Rezensıon der Jugendgeschichte der allerselıgsten Jung-
frau. Karsün  $;‚‘>  n1. hne Datıerung : oder Jahrh. *

60 (131) Der Nomokanon (bs0m; I> des Bar-Eß9T3ä] Y

Syrisch. hne Datıerung : oder Jahrh. *

61 (105) a Dıie NTOSSE (}rammatık (L_h_l, S der B ar

Brä] A& , b) e1Nn (+edicht “ über dıe gyöttliche Weıiısheıit ( Jk
ON \} ohl desselben Verfassers, C) Auszüge AUS 3@1-
Ner gTrOSSCH Grammatık. Syrisch, unter a) ı1t einem Karsüni—- Lext
ın Parallelkolumnen. (Aeschr. 1863 Graecorum (INC. 1552

62 (121). a} Abhandlung “de puUNCLLS ( 90y NXps) des
q 5 Syrisch. b) Trauktat ber den nhalt

der s'woc-ym-yv;' des Porphyrı1os VON Fap d= 6)€—‘3‘ ] Arabısch
Ohne Datıerung : oder Jahrh

63 (99) %. ex1ikon 7°°%’As\ °’ As — eınes ungenannten
Verfassers. (xeschr. 1985 Graecorum (INC.Syrisch und karsün  d:
1674 Chr.)

(1} dı Al *WT ohne Anfang un nde
Karsün  AA  z hne Datierung : oder Jahrh.?

65 (120 A) Bruchstücke der Maqämen des APAVT. Ara-
bısch b) Verschiedene syrısche Bruchstücke, darunter solche Aaus
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— ]dem HAradtsus Eden des Aßd N 70 Sö6ßä Syrisch,
hne Datierung : oder Jahrh. ?

96 (98) Schriftehen un Schriftenbruchstücke 1—
schen, physıognomiıschen un: “ RA LAN nhalts. hne
Datıierung : oder Jahrh Anfang und nde fehlen.

uch ın dieser immerhın erhebliıch umfangreicheren amm-
lung dürften die niıchtlıturgıischen Hss AAK e1inem mässıgen Inter-
L’esSsSeC begegnen. Dıe NDO 55 un sind jedenfalls das entschıeden
Beachtenswerteste. Eıne Nachprüfung dürfte sodann eiwa och
dıe Frage verdıenen, oh ın N a) VO  } Davıd bar Paulös mehr
vorhegt als Gottheıil ın den Proceedings 0 f£he American
Ortental Soctety OIl Maı 1891 AUS der Hs SÖYy! des Indtia Of
fice ın London veröffentlıiıchen konnte. Erhehblichere Aufgaben
stellen Jıe lıturgischen Hss,, und Z WarLr kommen hıer ın erster Lınıe
die melchitischen ın Betracht. Kür das Studium der (xeschichte
griechischer Liturgıe lıegt ın den syrısch— und arabıisch-melchiti-
schen Liturg1edenkmälern E1n och völlıg ungenütztes Material
wertvollster Hilfsmittel VO  — Unter den Hss VO  H Damaskus be-
findet sıch 1er an NO 40 das älteste bısher bekannte Eucho-

Seine Vergleichung miıt den griechischen Texten ware e1Nnlog10n.
Stück lohnendster Arbeıt. WHür dıe Kenntniıs der jakobitischen L7
turgıe besıtzen WIL1Tr sodann e1nNn Arsenal an dem &TrOSseEN Mossuler
BrevıJer. och ıst ehben auf Schritt nd Uritt fraglıch, mı1t wel-
cher Treue oder mıt welcher Freıiheıit unter dem Eiınfuss der MNassS-

geblichen kiıirchlichen Interessen be1 se1iner Herstellung alte Vexte
behandelt wurden. Eıne Nachprüfung der and des ın JJa
maskus vereinigten Materı1als, WEeNnNn auch etwa an einıgen D
rakteristischen Stichproben VOTSENONMLMEN , würde für dıe Ww1lssen-
schaftlıche Benützung des gylänzenden Dominıkanerdrucks erst
festen Boden schaffen. Eınem Fachgenossen , welcher ZU einem
Studienaufenthalt VO  —; ein1ıgen ochen oder ar Monaten 1ın Da
mnaskus Ze1t und Geldmittel a  6, könnte 1C dıe Inangrıffnahme
der 1er angedeuteten Doppelaufgabe kaum F a) empfehlen
Dessen dürfte OEWI1ISS se1n , für sel1ne Arbeıt Verständnis un
Unterstützung jeglıcher Art ıIn dem schönen Biıschofshause ahe
der c geraden Strasse finden

Dr BAUMSTARK.


